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Horst Jongeling ist nach über 30 Jahren ehrenamtlicher Vereinsarbeit in 
den wohlverdienten Ruhestand getreten und möchte jetzt ohne Stress das 
Vereinsleben genießen. Auf  der letzten Jahreshauptversammlung im März 
2006 legte er sein Amt als Vereinsjugendleiter für einen Jüngeren nieder.
Horst spielte in der Jugend und anschließend im Herrenbereich Fußball 
und ließ es sich nicht nehmen, auch noch für die Senioren aufzulaufen. 
Darüber hinaus betätigte sich Horst auch ehrenamtlich im Verein. Er ar-
beitete als Jugendtrainer, Betreuer und war Mitorganisator so manches 
Fußballturniers. Im Gesamtverein war Horst stets ein verlässlicher Part-
ner, der immer sofort da war, wenn man ihn brauchte.
So tragen Kohlwanderungen, Laternenumzüge Kinderfeste und das all-
jährliche Ostereiersuchen auch seine Handschrift.
Darüber hinaus war Horst  1975 Mitbegründer des FTG- Express, unserer 
Vereinszeitung.
Horst Jongeling ist Träger der silbernen Leistungsnadel und der silbernen 
und goldenen Vereinsnadel.
Für seine Verdienste und seine 50 jährige Vereinszugehörigkeit wurde 
Horst am 19.03.2006 zum Ehrenmitglied des Vereins ernannt, erhielt die 
goldene Ehrennadel und eine Plakette zur Erinnerung.
Wir wünschen Horst noch viele schöne Jahre in unserem Verein, und sind 
sicher trotz der Entscheidung, kein Amt mehr zu übernehmen, im Notfall 
immer auf  ihn zählen zu können. Dafür von dieser Stelle unser ausdrück-
liches Dankeschön.

H.J. Bischoff

„Hottel“ geht aufs Altenteil...
Horst Jongeling stellt sich nicht mehr zur Wahl

Horst Jongeling in etwas jüngeren Jahren
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Zu Ehren unseres verstorbenen Mitgliedes Erich 
Neubauer fanden am 01. und 02. Juli dieses 
Jahres wieder Fußball-Jugendturniere auf  unserer
Anlage statt. Unser Jugendleiter Ayhan Altin hatte mit seinem 
Stab die Organisation übernommen. 

Von den unteren G- bis zu den D-Junioren hatten sich „168 Mann -
schaften“ angemeldet. Damit war klar, eine solche Größenordnung 
hat es vorher noch nie gegeben. Dementsprechend früh traf  sich das 
Orga-Team, um dieses Event Stückchen für Stückchen zu planen.

Der Wettergott meinte es genau wie im letzten 
Jahr überaus gut mit uns. In diesem Jahr fi ngen 
wir mit den Aufbauarbeiten allerdings schon einen
Tag früher an, da sich unsere zeltenden Gäste sehr zahlreich angesagt 
hatten. So wurden am Donnerstag die Organisationspavillione 
errichtet und die neue Technik überprüft.

Am Freitag nachmittag trafen dann die ersten 
Gäste ein, die sogleich Ihre Zelte aufbauten. Wir 
haben uns sehr gefreut, daß wieder so viele Gäste
vom TSV Mecklenheide und TSV Krankenhagen das 
ganze Wochenende auf  unserer Anlage verbracht haben.

Am  Samstagmorgen  „enterten“  die  F-Junioren  
die  Plätze.  Es wurden zwei Turniere parallel 
gespielt, da die jüngeren und die älteren F-Junioren
zeitgleich antraten.

Bei den jüngeren F-Junioren siegte der OSC Bremerhaven III, der 
sich im Siebenmeterschießen gegen die SG Weyhe durchsetzte.
Der OSC I gewann auch das Turnier des Jahrgangs 1997. 
Im Finale bezwang er den SC Herringshausen (Osnabrück) und 
sicherte sich somit auch hier den Wanderpokal.

Nachmittags  kamen  die  E-Junioren  zum  Zug.  
Hier  schaffte der OSC Bremerhaven  wiederum  
den  Einzug ins Finale. Dieses mal musste man
sich   allerdings   dem  TSV Limmer  (Hannover)  beugen,  der  den  Sieg 
davon  trug.  Erfreulich  war  hier das Abschneiden unserer E-1. Im Spiel
um  Platz drei siegten unsere Jungs mit 1 : 0 gegen Arminia 
Vöhrum und durften mit auf  das Siegertreppchen.
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Sonntagmorgen   betrat  die  „Pampers-Liga“  die  Arena.  
Die  jüngeren G-Junioren   und die  G-Junioren  gingen  
mit  lautstarker  Unterstützung der  mitgereisten  Eltern  
und  Fans  an  den Start. Bei den „Youngstern“ gewann  
wiederum  der OSC Bremerhaven. Im Finalspiel 
unterlag TuSpo Surheide II  der  zweiten Vertretung der 
Olympischen und wurde zweiter. Der  Wanderpokal  der 
G-Junioren ging in diesem Jahr an den SC Weyhe, der im 
Endspiel gegen den TSV Ottersberg die Oberhand behielt.

Den Abschluss der Turniere bildeten die D-Junioren. 
Hier setzte sich der OSC Bremerhaven gegen OT 
Bremen durch und nahm den letzten Wanderpokal des 
Erich-Neubauer-Gedächtnisturnieres mit nach Hause. 

P.S.:Während des Turniers wurden jede Menge Fotos 
gemacht, die unter : www.gedaechtnisturnier.de 
anzusehen und auch herunterzuladen sind. 

Ein  Dankeschön  an  dieser  Stelle den viele 
ehrenamtlichen Helfern und Helferinnen !!!! Ohne  
Euch wäre  gar  nichts  gegangen.  Auch wenn  der Ton  
anfangs  manchmal  von  meiner Seite vielleicht etwas 
rauh war, war nichts davon persönlich gemeint.
Alle  haben  meinen  uneingeschränkten Respekt !  Ralf   
Vomberg hat es auf   den Punkt  gebracht,  als er sagte:  
„W ir  verneigen  uns vor Euch !“

FrankAdebahr

F.Adebahr@Allianz.de
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Besuch

Offizieller Empfang zum Essen im 
Rathaus der Stadt

Die Pokal- und 
Wimpelvitrine
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